GEMEINDE KAMMELTAL

NIEDERSCHRIFT UBER DIE OFFENTLICHE
SITZUNG DES GEMEINDERATES

Sitzungsdatum: Donnerstag, 16.07.2026

Beginn: 19:30 Uhr

Ende 19:34 Uhr

Ort: im Sitzungssaal der Schule Ettenbeuren

ANWESENHEITSLISTE

Erster Blirgermeister

Wick, Thorsten Erster Blrgermeister

Mitglieder des Gemeinderates

Ahrens, Helmut
Bartenschlager, Bastian
Brutscher, Elisabeth
Eberle, Andreas
Eisenlohr, Andreas
Finkel, Michael
Kempter, Gertrud
Kornelli, Jirgen
Saur, Achim

Sax, Christian
Schirholz, Peter, Dr.
Spengler, Maria, Dr.
Thanner, Daniel
Welsch, Andreas

Schriftfuhrer/in

Merz, Daniela

Abwesende und entschuldigte Personen:

Mitglieder des Gemeinderates

Paulheim, Robert entschuldigt FF-Einsatz
Westphal, Maximilian verhindert
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TAGESORDNUNG

A. Offentliche Sitzung

Bekanntgabe nichtoffentlicher Beschllsse 2026/0080

Erlass einer Satzung uber die StraBennamen und die Nummerierung der Ge- 2026/0085
b&aude in der Gemeinde Kammeltal vom 01.08.2026

3 Berichterstattung

Sitzung des Gemeinderates vom 16.07.2026 Seite 2



Erster Burgermeister Thorsten Wick erdéffnet um 19:30 Uhr die 6ffentliche Sitzung des
Gemeinderates. Er begrifit alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemél3e Ladung und Be-
schlussfahigkeit des Gemeinderates fest. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht
erhoben. Mit der Ladung wurde die Niederschrift des 6ffentlichen Teils der letzten Gemeinde-
ratssitzung Ubersandt. Der nichtoffentliche Teil der Niederschrift lag wahrend der Sitzung zur
Einsicht aus. Gegen die Niederschrift wurden keine Einwendungen erhoben, sie gilt daher als
genehmigt.

A. OFFENTLICHE SITZUNG

1 Bekanntgabe nichtoffentlicher Beschliisse

Berichterstattung:

Der Gemeinderat hat in der letzten Sitzung Nachtragsforderungen der Firma Hubert Schmid
Bauunternehmen GmbH zum Ersatzneubau der Kammelbrtcke Unterrohr in H6he von insge-
samt 44.587,55 € genehmigt.

zur Kenntnis genommen

Erlass einer Satzung Uber die Stralennamen und die Nummerie-
rung der Gebaude in der Gemeinde Kammeltal vom 01.08.2026

Die geltende Satzung der Gemeinde Kammeltal vom 27.05.1975 ist veraltet und erfillt nicht
mehr die Anforderungen insbesondere in Bezug auf die Innenraumverdichtung. Es wurde daher
eine angepasste Version erstellt, welche nun als Satzung beschlossen werden muss.

Satzung
Uber die Stralennamen und die Nummerierung der Gebaude in der Gemeinde Kammeltal
vom 01.08.2026
Aufgrund von Art. 23 Satz 1, 24 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung fir den Freistaat Bayern
GO) i.V.m. Art. 52 Abs. 2 des Bayerischen Straf3en- und Wegegesetzes (BayStrWG) und § 126
Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in den jeweils geltenden Fassungen erlasst die Gemein-
de Kammeltal folgende Satzung:

§1
StralBennamen und Nummerierung der Gebaude nach Stral’en
(2) Die Geb&ude werden nach Stral3en nummeriert. Die StralRennamen bestimmt die Ge-
meinde. Die Nummerierung der Gebaude erfolgt grundsétzlich so, dass rechts die geraden und

links die ungeraden Nummern laufen.

2) Gebéaude auf Eckgrundstticken erhalten ihre Nummern nach der StralRe, an der sich der
Haupteingang des Grundstiickes befindet.

3) Gebaude abseits der StralRe oder an einer noch nicht benannten StrafRe werden nach
der nachstgelegenen Strafl3e nummeriert.
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82
Zu nummerierende Gebaude

) Jedes Hauptgebaude erhélt eine Hausnummer. Auch weitere Gebaude kdénnen eine
Hausnummer erhalten, wenn hierfr ein offentliches Interesse besteht.

2) Geringfugige Bauwerke, die ausschlie3lich Nichtwohnzwecken dienen, erhalten Haus-
nummern nur dann, wenn hierfir ein éffentliches Bediirfnis besteht. Ein entsprechender schrift-
licher Antrag mit Nachweis bzw. ausreichender Begriindung ist erforderlich.

§3
Zuteilung der Hausnummern

(2) Die Hausnummern werden von Amts wegen zugeteilt. Ein Anspruch auf eine bestimmte
Hausnummer besteht nicht.

(2) Notwendige Zusatze wie Buchstaben (A, B, C usw.) werden in Gro3buchstaben ge-
schrieben und werden ebenfalls von der Gemeinde zugeteilt. Ein eigenméchtiges Anbringen
von Zusatzen ist nicht erlaubt.

3 Die Gemeinde kann eine Umnummerierung von Geb&auden nach pflichtgeméaf3em Er-
messen vornehmen.

§4
Beschaffung, Anbringung, Unterhaltung und Erneuerung
der StraBRennamen- und Hausnummernschilder

(2) Die Beschaffung und Erneuerung der StralRennamenschilder ist Sache der Gemeinde.

2) Die Beschaffung und Erneuerung der Hausnummernschilder ist Sache der Hauseigen-
timer.

3) Die Hauseigentiimer sind verpflichtet, die Hausnummernschilder so neben oder Gber
dem Haupteingang des Gebaudes anzubringen, dass sie von den &ffentlichen Verkehrsflachen
aus jederzeit gut sichtbar sind. Sie sollen nicht héher als 2,50 m angebracht werden. Die Sicht-
barkeit darf nicht durch Baume, Straucher, Vorbauten, Schilder oder Schutzdacher usw. behin-
dert werden. Etwaige Behinderungen (z.B. durch rankende Pflanzen) hat der Eigentimer auf
eigene Kosten zu beseitigen.

(4) Die Hauseigentiumer sind verpflichtet, die Hausnummernschilder innerhalb von drei Mo-
naten nach der Zuteilung der Straf3en- und Hausnummernbezeichnung, jedoch spatestens zur
Bezugsfertigstellung gut sichtbar anzubringen.

§5
Duldungspflicht

(2) Die Eigentuimer und Besitzer von Grundstiicken und Baulichkeiten aller Art haben die
Anbringung der StralBennamen- und Hausnummernschilder zu dulden.

2) Sie haben ferner zu dulden, dass an ihren Anwesen oder auf ihren Grundsticken Hin-
weisschilder auf abgelegene Gebaude oder rickwartige Eingdnge angebracht werden.
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§6
Sonstige Bestimmungen

(2) Kommt ein Grundstiickseigentimer oder Erbbauberechtigter einer ihm nach dieser Sat-
zung obliegenden Verpflichtung nicht vollstandig oder nicht rechtzeitig nach, so kann die Ge-
meinde die Handlung auf Kosten des Pflichtigen vornehmen lassen.

2) Die von der Gemeinde zugeteilten StralRennamen und Hausnummern sind in Namen
und Schreibweise so zu Ubernehmen und zu verwenden, wie sie zugeteilt wurden.

3) Fur die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Handlungen, Duldungen
oder Unterlassungen gelten die Vorschriften des Bayerischen Verwaltungszustellungs- und
Vollstreckungsgesetzes.

(4) Stral3en im Sinne dieser Satzung sind alle 6ffentlichen Straf3en im Sinne des Bayeri-
schen Stral3en- und Wegegesetzes.

(5) Grundstiick im Sinne dieser Satzung ist ohne Ricksicht auf die Grundbuchbezeichnung
jedes raumlich zusammenhangende und einem gemeinsamen Zweck dienende Grundeigentum
desselben Eigentimers, das eine selbstandige wirtschaftliche Einheit bildet.

(6) Verpflichteter im Sinne dieser Satzung ist, wer im Grundbuch als Grundstlckseigentu-
mer oder Erbbauberechtigter eingetragen ist. Soweit Miteigentum eingetragen ist, gilt jeder Mit-
eigentimer als Verpflichteter.

7 StralBennamensschilder sind von der Gemeinde aufgestellte Hinweisschilder, die die
Bezeichnung der Stral3en tragen.

(8) Hausnummernschilder sind die Hinweisschilder an Gebauden oder Grundstiickseinfrie-

dungen, die die Ordnungsbezeichnung der Grundstlicke innerhalb eines Stral3enzuges ange-
ben.

87
Inkrafttreten

(1) Die Satzung tritt am 01.08.2026 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 27.05.1975 aul3er Kraft.

Kammeltal, den 16.07.2026

Wick
Erster Burgermeister

Beschluss:
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Der Gemeinderat Kammeltal beschlief3t die Satzung Uber die StraBennamen und die Numme-
rierung der Gemeinde in der Gemeinde Kammeltal vom 16.07.2026. Die Verwaltung wird mit
der Ausfertigung und 6ffentlichen Bekanntmachung beauftragt.

einstimmig beschlossen Ja 15 Nein 0 Anwesend 15

3 Berichterstattung

Burgermeister Wick lud alle anwesende zum Feldgottesdienst am 02.08.2026 nach Waldheim
ein.

zur Kenntnis genommen

Mit Dank fur die gute Mitarbeit schliel3t Erster Burgermeister Thorsten Wick um 19:34 Uhr die
offentliche Sitzung des Gemeinderates.

Thorsten Wick Daniela Merz
Erster Burgermeister Schriftfihrer

Sitzung des Gemeinderates vom 16.07.2026 Seite 6



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Z000002
	Z000079
	Z000080
	Z000081
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

